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D* HRIKRICH BERGHAIS' 


PHYSIKALISCHER ATLAS. 


EINE, ITNTER DER FfiRDERNDEN 

AMtEOUNT; ALEXANSEa’S VON HÜBEBOLST ATJIFASSTK 

SAMAILDING VOX 93 RARTEX, 

AEF DFJsTJN DIE HAI I>TSÄCI1LIC'HSTF:X ERSCIIEINI KGEN DFJl ANORGANI- 
.SCllEN FM) ülMiANlSTHEN NATFH NACH IHUEU OBKiltAPHlSC HEN 
YEKBlUäl’lFNG UND Y'ERTIIEILFNG HIIJDUCH DAUGRSTEl.U' SIND. 


ERSTER BAND, 

ENTHALTEND IN VIER AltTIIEILÜNGEN DIE KR.SCIIEINUNCEN DER 
ANORGANISCHEN NATUR; 

1 METEOROLOGIE DM) KLIHATOGRAI’lilE. { 3. GEOLOGIE. 

2.IIYnH0L0GIE DM) HYDROGRAPHIE. ! 4. TELLDHISCHER MAGNETISMDS. 


ZWBITB, GBÖHBTBNTHBlUt rMOEABBEITETF. TKIt VBBBESSBBTB AUFLAGE. 



VERLAG jn JDSTDS PERTHES n GUTIIA. 

IM«. 
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Cttt U grand avantagt des m'tkodes gntpkigties op/>lif/tM.es ma dijf'r'rmls ohjeu 
de la ptülosopkie nafurvfle, de porter dans ttsprit reite eani’irtion istliiM gut aemmpagne 
toujours Ue notüm», gus oom ncei'ons immedioiemtnl par les eens. 

Albxakdiie DK IluXnuLUT. 

(IHL) 
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VORREDE. 


ln den Worten des grossen Nattirfursehers, welche als WuhUpruch un die Spity^: dieser 
Umrisse gestellt worden sind, ist der Standpunkt angedeütut, auf dem der Nutzen und das 
Bediirfniss beurtheüt wurden, als vor beinah’ einem Vierteljahrhundert der Grundgedanke 
fUr die Bearbeitung und Herausgabe einer .Sammlung graphischer Darstellungen zur Erläu- 
terung der ph)sikalisehen Erdkunde in Anregung kam und sich zum Gegenstand vertrauli- 
cher Mittbeilungen zwischen Wilhelm Perthes und mir entwickelte. Au diesen Besprechungeit, 
die wir in theils inUndlicher, theiU schriftlicher Unterhaltung pflogen, nahm unser verewigter 
Frellnd, der treffliche Adolf Stieler, den lebbaflesteu Antheil; und auch Alexander von Hum- 
boldt, 80 wie K. K. A- von Hoff, der gründlichste Geschichtsschreiber der natürlichen Verän- 
derungen der Erdoberfläche, schenkten ihnen wohlwollende Aufmcrksainkeit, die von Hoff 
dem zur Ausführung gekoumieneu Unternehmen auch noch in den letzteit seiner Lebenstage 
widmete; wahrend der Physikalische Atlas das gro^e Glück geniesst, an dem tiefen Ergrün- 
der der Natur -P2rscheinungen und dem geist- und geschuiuck vollen .Schilderer der Gesetze 
des Kosmos, wie vor fünf und zwanzig Jalircn, so auch heüte noch den einflussreichsten 
seiner Beförderer zu besitzen, sei es durch freündschaiUiche Mittheiluiig neuer Ideen aus dem 
unergründlichen Schatz der Innern Welt, oder durch zuvurkommciidste Uebeiweisung jener 
Fülle von neüen Ikobachtungen und umfassenden Boriclitcn, die aus allen Gegenden der 
civilisirtcn Erde iu dem Hause Alexander’s von Humboldt, meines Ucl>evolleD und geinUth- 
reichen, von mir kindlich verehrten Gönners, täglich zusammenfliessen. ^ 

Das Schifflein dta Fhjsikdischon Atlas setzte die erste seiner Ladungen im Januar 1838 
ab; die letzte konnte es, bei dem grossen Umfang der Zurichtungen, erst nach cilflehalb- 
jälirigera Zwischenraum im August 1848 auf den Markt bringen, was mitten unter dem 
Brausen der gewaltigen StUnnc geschah, die, nach langem Schlummer der moralischen Kräfte, 
die europäische Staatenwelt durchwirbelten und erschütterten. Wol sind viele Fuhrzeüge, und 
darunter manch’ stolzes GebaUde, das die stillen Wogen des literarischen Oceans auf ge- 
wohnter Balm befuhr, in jenem Unwetter zum Wrack geworden, oder gar in der allgemei- 
nen Fluth ganz untergegangen; unser SchifFlcin hat sich, Dank sei es der Festigkeit seines 
Baustoffs und seiner Ausrüstung, aufrecht erhalten; dem Orkane von 1848 ist cs, ohne 
grosse Havarie, glücklich entschlüpft, und hat damals den sicheni Port gewonnen, von dem 
aus, nach erfolgter, als notliwendig erkannter Ausbesserung, es gegenwärtig seine z^veitc Reise 
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aiitritt nach den wohlbekannten Häfen, wo cs, von seinem ersten AusHuge her, die Abneh- 
mer seiner — Waare kennt; aber auch nach neUcn IIondoIsplätKen im Westen, wie im Osten, 
im Süden wie im Norden, diesseits und jenseits des Atlantischen Meeres, um sich neue 
Freünde, neüc — Kundschuft zu erwerben; und dem jungen Anwuchs ein Ilülfamittel zuzu- 
Utigeii , das vom iilteni Geschlecht als ein nicht unwillkommener KUhror im weiten Reich der 
Gea und der Vertheihingsweisc ihrer Organismen nachsichtsvoll begrUsst worden ist. 

liei dieser zweiten Ausrüstung des Physikalischen Atlas ist Alles, was seit seiner ersten 
Aulöge ira Kreise der Tellus-Erkenntniss zu ihrer V^ermehrung und Verbesserung geschehen 
und zu meiner Kcimtniss gelangt, gewissenhaft benutzt worden; im IRtsondem hab’ icli dem 
achten Fache die ausnihrlichcii ErlaUtcningen hin/ugcAlgt, die bei der ersten Ausrüstung der 
damals angcnUirteu Gründe halber zuriickblieben ; auch hab’ ich die Erklärungen des sechsten 
Fachs in ihrem ganzen Umfange, doch stets mit nachhelfendcr Hand, als einen notltwcndigen 
Rechcnschafls- Bericht stehen lassen; dagegen die Vorbemerkungen zu ollen übrigen Fächern 
hin und wieder sehr geschmälert, weil cs über deren Inhalt anjetzt eine Menge von Leitfäden 
giebt, die in Jedennann's Händen sind, oder doeb sein können. Bei der dritten oder geolo* 
gischen Abtheilung ist hiervon jedoch eine Ausnahme gemacht, und einigen ihrer Karten eine 
umsüindlichcrc Erklärung beigefugt worden. 

Allen Freünden in der Nähe und Feme, — und ich habe unter ihnen, ausser deutschen 
Landsleuten, ausser Engländern, Franzosen und Italianern, auch Hussen und Amerikaner, 
Physiker von — Profession und aus Liebhaberei, so wie die wackersten Seeleute zu nennen, 
— die mich zu dieser zweiten Auflage mit Beiträgen und Berichtigungen, mit V'crmohrungcn 
oder auch nur mit Winken unterstützt haben, ruf ich ein mit Dajik gepaartes Wohl auf! zu. 
Mögen sie’s freundlich auf* und mmehmen ! 

POTSDAM, nm 26. November 1851. 

UEINIITCH ItERCxTlAVa 
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INHALT. 


ERSTER BAND. 


Krste Abtheilimi;: 

l«tr«r*l*Kir EUaaltipvfhle. 

U nitirr. 

Vorbemerkiui({«a S«itc I — 8. 

Kr. I.AIm. V. Ilttinboldt'ii StuWci der • Aurryn , io 
HmsUir'i Prnjection. — Ncbut dnvr grsphiieheoDar' 
«Irllunft vom (.Mge drr s(ün<llichon nittlrrn J*hrp»> 
vwiar in der grmiiitiii|[ten Zoo«: Korv« von Ptidon 
und Knrvo von Lritli. ' 

Nr. S.I>ie /KrfArnn-A'irrrr» der Bdrdlieben llcmiepfadre, dnr> 
gMtclIt in der Polnr-Projv«tion. Alt «eitere Atullih« 
ruog der im vorigen Biatle gegebenen Dantellung 
der l•llthc^ncn nuf der ganseii NrdoberSnebe in Mcr> 
cnlo^’a Pmjeetion. Gegründet nuf di« Cntemtrbangen 
von A. Humboldt , L. v. Bueb . Urewtter, Behou«, 
KAmtt, A. Kmum. v. Bner u. t. «., «a «ie «itf eigene 
Bereebnungen nnd Vergleicbiuigen. Ncb«t einer gn< 
pkiicben DnrMellnng, cnihnllend die rrMi/^rorirr-IVr. 
ktlUnUtr in vertikaler Richtung und die Sfhnayrdtixe 
in der Alten ti>«ol alt Neuen Welt. 

Nr. 8. Karte von hüropa. Zur Uobertkbt der )r<trMt>rer« 
Adlrnitfe in die*en> Erdtheilr. 

Nr. 4. Allgemeine UebiTticbt der IViArriftiuj? der HVlme auf 
drr ganten Krd«. 

Nr. i*. Graptiieche Uarticllnng dee GVi/ir/n> drr Ttmi^tratur in> 
nerbalb der täglichen und jabrlicben PeriiKl« in allen 
Zonen. 

Kr. 8*. Jabrvt'Periude der 7rM/>erafur su Rt^ntimr^s »»d die 
von derWarme ahbangemlen perradiiehenErKkeinun» 
gen Im Pllanren. u. Tfaierreiviic. — No. 1. (den Winter 
und Krubling entbnltend). 

Nr. 8*. jBhrra.Perii>dc drr 'iVtM|irrnfur za lU^fnuhtiry; und die 
von drr Warme abhangrndrn perioditchen ErKheinnn- 
gen im Pdanzen* und Tbierreiche. — Nr. IL (den 
Sommer und llerbit enthaltend). 

Nr. 6. Ueberticht der mitilercn liamnuUrtiäntk am .VwTvnod 
der Oteillatiooen de* Luftdruekt. — Nel»t einer gra» 
phitchra Hantellong, enthaltend die Karve der mitt- 
leren Baromelcrhoh« (redatirt auf <im Grfrierpnnkt) 
in der nördlichen Hälfte de« Atlanlitehen Oer an». 

Nr. T. Ilinc/Aorfe der /irdr. EnClinlteDd angleich rin« graphi- 
tche Daritellung von den Grünten der Paaaate in den 
Jahreaseilen auf dem Atlantiachen Oeean : aodaoit xwei ^ 
Nebenkarten von einem Weaiindbchen und einem 
Uauritiua-Orkane, und Abbildungen von der barome- [ 
triaeben und tbcrmiachen W'indroae. I 

Nr. 8. 1)ir iM/utrStatmgtn auf dcu Nordallanliaehen Oeean. j 
im ««atlichen Gebiet der Allen , und itn uiUichen ^ 
Tbcil der Neuen WelL 

Nr. 9. IlfftnffrepliiM-kt Karin drr Krdt neftfl grapkiacben Dar- 
atelinngen in Rrng auf die Regenhube in den Zonen 
nnd ihre Abnahme vom Aequaior nach den Pulea; 
Abnahme der Regenmenge von den Kiiaten oarh dem 
Innern der Kontinente und Zunahme der Regenmenge 
an den Gebirgaabhangrn von unten nach obim. 

Nr. 10. Kart« von Kiiropo. aur l’eberaieht der IVrAnft. 

ntaae in dieaem Krdtbeilv. 

Nr- 1 1. Ueheraiebt der rnrlKmiiyinrkm Statirmtn In Deutach- 
land, der Sehweht, den Niederlanden, u. a. «. 


Nr. I S. Stmuoariache ( VAeraiVAf der auf der ganzen Erd« «n- 
geateSIten hyurnttrigeken Beobaehtungen. 

Nr. 18. Vrraurh einer Uebeiwicbl der geograpliiacben i'rrhrti. 
tung der C'witler: — Kvropa im Allgetneinrn, Dfikmen 
im fieaondem. 

/weile Abtheiinng: 
l)dr*laglr md l^dragriphle. 

If ittllrr. 

Vorbmeritungen Seite I — lg. 

Kr. l.Vertucb einer Karte nur f.V6rr«iVAt drr AYvfAiivOni, 
narb ihrer geographieehen Verbreitung nnd FortpAan- 
zang; von dem Kcv. IF. IFAnrWf, M. A., F. R.k, in 
Cambridge. 

Nr. 8. Karle von dem rfrttfarim .1/env und den angransen- 
den TheiIrn dea Atlanliacben Ocran*. Zur Ueberaichl 
drr Flutbwellen nnd der Reachaflrahrit dra Seebodena. 
Nach H'ArirrA and Labbnrt. 

Kr. 9. Karte vom Alktntifckta Vnan; zur Ccberaicht der 
Strömungro, TrmpiTatur und llandrlaatraaaen , der 
Wärme-Verbreitung , dea Seebodena, tu a. «. 

Kr. 4. Karte von firomti («rran (Mare Paeifieo), zur 
Ueberaiebt drr Strömungen . Temperatur und Han- 
delaatraaacD. Gegründet auf die Heobachtungen, «ei- 
che aeit Magalbaena* Zeit bit uf dio Prrumiacbrn 
Wcltreieeo gemacht aind. 

Nr. 8. Phjraikaliacbe Karte vom laditcken Mtere. Enthaltend 
Temperatur* Verbältniaa«, Luft- und Me&rea-Stramuu- 
geti , Handelaatraaaen u. a. «. 

Nr. 8. Der irunnr Mftnutrom de« .IrfuntiaeAm nnd der kvll« 
Sirom des OVoaam Oenm«, in Parallele, nach gei^ra- 
phiarber l.age nnd Anadcknuiig dargcatellt. 

Nr. 7 . Agia^Kürnpa { in Beiiebung auf daa Flicaaende, und 
Mine Vertheilung ln Blmmgvbiele. 

Nr. S. StTupiffelittf der Aevn KrA: Nord -Amerika; Sud- 
Amerika. Nebat Tabelle iil>«r Sirvialiingen. 

Nr. I.Veberairht der Aeinnnteren Cokrhkeihiugtn dea atrö- 
menden Waauers, in beiden llcmiapbäjren. 

Nr. 10. Vennieebtea zur Hydri^rmpbic : — ^hwankungen dea 
Oataee-Stande«, Strmn-Neigungen, u. a. «. 

Nr. II. Iljrdro-hiatoriaebe Ueberaiebt vom Zustande der KIbt, 
in dem lialbjahrbandert 1781 — 1780. 

Nr. 18- Hydro-birtoriache Ueberaiebt vom ZuvUnde der Bic. 
in dem Halbjafarhundert 1781—1880. 

Nr. 18. Ilydro-hiatnriarhe Uebeniehl vom Zustande der tWrr, 
in dem llalbjahrbundert 1781 — 1880. 

Nr. 14. Vergleichende Ueberalcht vom ZoaUnde de* Rktin», 
der ItVarr, der KlU und lAYrr, «ährend der zehn 
Jahre von 1881—1840. Neliat Kurven der jähriidien 
Periode dea /fodmiKv'a und der Donau bei Piuaau. 

Nr. 1 5. Die deutaehen StninH* Rkfia. KOm, iktrr, nach ihrem 
Verkaken inaerhslb einet Jahre* ; gegründet anf dir 
Beobachtungen der Pegel zu Baael, Köln and Km- 
mericb; zu DrMdcn und Mag<teburg; und znKiiatrin. 
Neliat einer Dnratrllung vom Jahmutandc dieacr 
Strome aeit 1788 n. a. w. 

Nr. 18. Hydrognphiaekea Tablean der liVarr, MVirkar/ und de* 
ilrmfl-Stnm*. (Ncb*t einer grnphiKhen Daraiellung 
der Johrea-Periode dieacr Ströme noch den Renbacb- 
tungen an den Pegeln zn Minden, Thom n. Tilait.) 
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Drille AbllieilmiK : 

CeeUglr. 

IS IliHrr. i 

VnrlifBHrrkBog«« Seite I — 40. j 

Nr. 1. Krdkarte *ur L'elierticltt der r«<*rtVimy tk» StarrtHunH 
l-ltinttfen, DU wie der y<r»fkitikftirit rfw Obnjiärket^- 
firnultunif. Nrb«t Aadeiilunfm cu einer nritbmedaek« 
p'enfp’BphuH'hrn Knlwiekclnug der wagererbten und 
•i'Dkrrditrn Auedi-bnung. 

Nr. 2. />r^UrH la Aftm wtd Kirivfio. Nebtt drei Neben» 
kartrn, enthallroil : Hebung «Irr Inwl Reguain; — 
V’ulkanrrihr ron Java;— Valknnreibe eon Lurun. 

Nr. S. ürogmpbürhe Kart« von Hun>fMtU Haupt-Gtiuryf-Sg- 
; Milt4-l»Eurnjui awixrhrn Sicilieit und der Ort- 
See, — iwierhen den UiiThusra tup Biiraya und 
dm Rehwarsm klc^rr. 

Nr. 4. 0*i\loyie nm £6ropa, narb dt^ HauptverhiaitiuBwn.— 
Allgenetm« gec^<MfirrSe LrifTtirfU der ZoMUniuenfu» 
grung der Erdrinde; — «n wir rbrunologirehr Hei- 
hrafnige der iltimngityUfuit ; l>ri<lc in tabrllariacber 
Porm. 

Nr. 0. Karte ronSürl^AmfiU-o, anr Ueberairbt der ( '«wSmAriVrn 
de« Boden«, nach Alex e. Humboldt. Mit twei No- 
beakarten :• llofUumi rm (inita , und liakatt von iioti- 
i'ia; und swei Profilen, 

Nr. t.Jifrr/trttm in yurd-Amfrila. Ncbit swei Plkoen Ton 
Vulkan Jorußit, naeh «rinm Zualand« io den Jabr*'n 
1808 und 184b; und vier Profilen. 

Nr. 1 . JteryLrilen und Ftnt^Sjfnkmf in A/riln; Ansebauung 
deraelbrn im Jahre 18S0. — L'nd die /wftnnj^Ar« AV- 
trifinungt-n din* .-Uten Wrll , iu und um <leo Atlanti- 
schen Oceon. 

Nr. 8. Sperialia rom rn&'dN-6'finrl de* Athntierhen Orran» ; 
bentrbend au« 14 Karten und II Anriebwn. 

Nr. 8. Karte von dem KuftaivO'Mrtri und den CVn//v/- rcdlunm 
de« 6'ro«KN Ocnin#; nach Linip. v. Buch und cigi-aen 
Unlersucbnngen. 

Nr. lO. Die Volkanrrihe run UtmUmato, diu Landengen ron 
Peftttani«^, A'irarngua und /bnnu«, uml die CentraU 
laUtme der Ssd-Stt. 

Kr. 1 1. Idtokr IhtrrktrhniU n/n der ßihhing der Krthinde- Vur- 
foaat TOD Thomas Wel»«er ; die PAansen nnd Thim* 


nach Dr. Bui-kland'a Auswahl nnd Am>rdnung gc- 
seichnet von Joaepb Fischer. 

Nr. 18. Geologiacbt' Karte von IkAtmlkitind und den anliegen- 
den Landern; uaefa de« BrrgmeMter« Cre«inrr Zu- 
siuniiH-nsteliung. 

Nr. 18, Spccialkarte vom l(i«»engebrrge, in orographischer und 
goobigiacber Besiebung. 

Nr. 14. Geulogiach« Profile von IktUchlaitd im Allgmciacn 
und vom ItieeengMrge im Besondem ; «aoimt einer 
Karte vom Tem'ä'r.BMkm roa/trrü. 

Nr. 15. IrrmucA/es zur Ottdogief euthaltend: Ptafruu ron 
Quito ! orognpbiecbc Skiss« vum nimalaya nebst Pro- 
fil-Darstellung der Kamm- und fiipfrlbdben ; Krater 
des luRnMS Gedre auf Java; Swilicbe Kt^ng- Iniet, 
nnd geol(^^!he Uebersiebt der Ik/renaen mit einem 
QuerdurehachuiU nnd ciuer Darstellung des mutb- 
luasslicben L’r- und des gegenirkrtigen Zustande« der 
Pyrenien. , 

Vierte Abltieüiing : 

Trllirisrher lignrÜHiu. | 

l lUMrr. 

VoTbimerkongm Seite 1— <. • 

Nr. 1. HncWncfir Kurte der luagHetUrhen J/snrf«nM und ' 

raLelen; gegründet auf die Reubaebtungen der Decli- 
nation, wvicbe sasumtiieh auf das Jahr 1885 reduslrt i 

worden sind. > 

Nr. 8. Karle der magnriieehen Meridiane und J'nraOelkrein: i 

nach den Beobachtungen über «lie Dwlination der 
Magnetnadel. In ttertogntiAiteker Ihdar-I^oJeetitM, als 
Ergänzung der, ioi vorhergehenden Blatte, nach 
Mvreator's Projeetkou gegelxmcii Damelinng. 

Nr. S. Danirilung der irodgaamurkm Ltutin. In Jfrr<-af»r's 

IkojeriNm. Nach den B<stbachtnng«a der niagtieliwben I 

Intcnzitdt, die in den Jahren 1781— mo gnnacM ; 

«ordm sind. ^ 

Nr. 4. Darstellung der uodynamitrhen £jNMn. Io der //ori- 
sontaUProJertion für den DurchaehnilUpnnkt des pari- 
ser Meridians und des Paralbds von 80* nördliclier 
und südlicher Breite. 

Nr. 5. Darttellnng der in d«.-n Jahren 1887 bis 1880 benb- 
arhleien IlVrrkr ikr l>eriinatiniu Von Adolph Kmuut. 


i 

i 


p 

» 
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METEOROLOGISCH- 


KLIMATOGMPinSCIIER ATLAS. 


EINE SAM.MU NO 

A ON FÜNFZEHN KAUTKN, 


WEIXIirc niK, AUF DAS KI.IMA DER ERDE BEZrr.UCHEN ERSCriEINUNGEN NACH niRER 
(JKOGRiVPHISCiiEN VERRllEin NG VKU VEKTHKILIINO ARIlILDEN CND VERSINNLICHEN 


DA HIlHRICfi BBR6HADS 


VERLAG VON JUSTUS PERTHES IN GOTHA. 

184d. 
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VORBEMERKnOxEN 

Zl'K 

KÜSTEN AirniKILÜNG. 


No. L AlexiBdor vod HamboIdU Systen der Itotherm-KorTeo, ia Kerfcotor'i ProjectiOD. — Nebst eiiMr 
graphiicbeD DtriUlliuig Ton Gaitte der itfiiMllicbei DitUem JabretvinDO ii der gemlsiigteo Zoie: 


Karre roo Padia and Kirre tob LmU. 

Auf ilicKcr Kiirti' iibmiii'lit uimi dun I^nf dvr tfu>- 
tlii'nn-Kurwn, odi-r der I.inicn jfU-ichiT mittU-rcr Jab- 
r«‘«wUrmc, in ibriT \Vrbr«-itiinj; üb^r Hip f^aiixo Erd«*, 
mil Kincm BHck ; man orkcniit i>ho<‘ ^^rtuHü Mühe div 
AltwricbunKcn tob d«n tflrrcstrifwhenl’arollelkreisen, 
dir Iiiflrxiimrn, otlor Winkrl, uutrr wrlcbrii dir ItM>* 
tiirrmen dir Paro)Iclkrri»u schneiden, die La^c der 
kuiivrxrii und kotik.tvni Scbritrl in Brxujr Auf drii 
I'ol der j^ivit'bnninip'ii Ilrinii>|diiiru, und dicKuotrii, 
wrlclir flic mit den Mrridiam-n bilden. ; 

I>tiiajrktrRi «Icrlih.iltcriai'fi cir. ><U «iHrrirt von A1i'>aii>ler r. Uiim> 
(■••Idt im Jahr« 1^17 aufprairtlt worden in der brriUimteit Uenk- 
..A'up U* MoMenwr«" Ijl iten ilfimnrra dp 

H.U fbim^r ^ laS^M■i,V tf .UfUfiL T- III. PuüI.St?. 

Xltin vprislricli« inr ßrlaSiemiig dirMr und di-r ri>l|(pn<1pn Karlen : 

l. K'MwnoR. Entwurf piner pliyalMphrn >Vp|i1x #clir»ibpiijf von 
•Vlexandrr von llumlintdC- Krater Band. l*taU|pkn o. TAhlrtgea. 
J. >i. C'oluWher Vurlai;, 344) 0. 


2. Briefe Aber Al<-snad<-r vi,n liiinilHrhU'* KneiniHt. Kiii l'ooi' 
inoBiar xu liicxem Werke Rlr gpbiMrie Lxien. Krater Tbcil. Bc- 
xrltrltM von Urnihxrd Cotta, Pnifexaiif. txciptig, T. O. WeigTL 

1H4& S. S31 tt. 

3. VotIpiuiikco Aber Mele>m>logie v«u LfldwigFriedricb KAasU. 
tlallr, io drr Gebauer'M.-hpn Bnchiixiidlang. l$44k Krater AhacbniH. 
natnrlitQDgm über den Uang der Warme im Allg. , 8. 7—34; 
itod Vierter Abeehnill: Ocaetse der Wlnii»*VCTl}ipi]nng aaf der 
Krde, 8. IW-Ä-A 

4. Al'i:>='a^l"* Künder- ond VoILerkande. KpIm rinnn Abria* 
<I<T pb^«iLa]iM‘bcn Krdhearhrt-ibuiig. Kin l.ehr und Haaabux'h 
für die tiUbide vor l>r. H<-inri<-|i Bergbau». K*Mer Band. Stiill- 
gari. Itofnuaniriehe lluchhandluiig IKI7. /.weite* niwh ; ViiirUee 
^■r klrtei>ni<t>igir und KUoiati^^pMe. 8. 140 — 184. 

U (irundriaa der Omgruphie in fflnf lUcbem, rntballeoil die 
aiatbematiMhe und iihvaikaiisebe Grograpbie. dir ailgemeine Län- 
der- U. Volker otmI die 8tna(rnkonrle. Von Dr. Ilrinrieh Berg, 
haiia. Brcalao. Verlag von Urmaa, Bartb 4t C«i. 1H4,'). $.113, 8.17>'t; 
f. !i4, H. 176: i. 1»fx 8. 177; «. W. 8. IW-SOl. 


No. 2 . Die Uotberm-Karrea der nlrdlicbeo Hemisphbre, dirgestellt io der Polar-PriijMtioiL Als weitere Ais- 
(Umug der im rofigen BUttc gegebeoeo DirsteUni^ der Isotberaeo aof der gsoseo ErdoberDAcbe io 
Kerkstor's Piojectioo. Gegrtodet snf die ÜBtenoebangeD tob A. t. Hnmboldt, L r. Dieb, Brewster, 
SchoBW, KAnts, 1 Ermao, r. B» etc., sowie auf eigeoe Beredumageo ood Tergldcbaogea. Nebst 
einer grapbischen Dantellai^, entbsHead die Tenperatar-Terbiltiiiae in rertibaler Riebtoag aid 
die ScbBeegr&Dxe io der AHeo lowol als Neieo Welt 


Wlilircml in dem ersten Blatte die Vürbrulun{f der 
W&iTuo UbfT din ^csammtc Krdubvrdäcbc zur An- 
•(-baiinng frcbradit int, vcrBinnlicbt dicao zweite Karte 
diu Laf^- und den Ijiuf der laittbrnuen, mlcr der Li- 
nien trleiibcTiuiulerer JabrcÄwttmie, in ilerjenij;en der 
Ih'uIcii vum tcrre«tn»cben Acqnator ^caedtiedenen Ile* I 
mippliiireti, Welche in doppelter Bezivliung die wicli- I 
litrere iat, weil ai» cnsteaa die )^üaiM.'rc Masse Landca ' 
enthilt, daher auf die BcU{fUti{' der l)>otbeniien einen j 
sehr ^roiiaen KinfluKS übt, und zweitena, weil sie uns 
zum Wtthnplatze dient. 

I)lc erste Kart« keiiiito, nach der Beschaflcnheit 
ihrer Projertion, die in sich zurileklaufendcu Kurven 
der kiltesteu laethenncu uieht enthalten. Iller, auf 
dem zweiten Blatte, sehen wirBrcwaler'a zwei Punkte 
p-ü-sster Kälte, die beiden Kültepnlc, den umerikani- 
»elii'ii lind den aaiatiRchen, um deren Ji'den aieh di« 
Isothennen von —10* und — KVCcnt ringeln und 
darauf hmdeUten, cratena, daaa die Gegenden um daa 
uürdliclic Aiigclcudo der Erde latidfrei aeieu, und 
zweitens, dass die Temperatur des KonIpoU im Jah- 
reodurehaehnitt etwa — l*l"Ceiit betrage. 

Dm erste Blatt hat schon iiachgewicaen, dass die j 
Kur^'c der gri>asteii Luftwäriiie uieht ideuliseh Ist mit < 
Hem Krd-Acqnalur. Der Plaulgleb atellt die terrcstri- I 

riiYsia. ATi.A» I. 


aelie Nordhulbkngol dar, nicht aber die thcnuisclic ili- 
reui ganzen Umfange nach ; denn der Wänne-Acqua- 
tor, wie die Linie grösater Wärme genannt werden 
I kann, aclincidel den ErJgleichcr in Iö5" W. Länge. 
' um auf die terrcslriM:lie 8ndheiius|i)iäjv zu treten . die 
' er bei UI5J" <>. I>ängo wieder vorlässt. 

Ausser der Verbreitung der Wärme in imrizoiitaler 
Erstreckung giebt unser vurhcgemles Blatt auoli eiue 
graphische Vurstcllung von den Tcnipirntur-ViTliält- 
niasen in aciikrerbtcr Uirhtung, wobei selbstredend 
auf die untere SctmccgrSnzc HUcksicht geimmineii 
Werden mussui. Dieso VcrbUltinsae sind in zwei Ta- 
blcanz gruppirt, von denen du« auf der linken Beite 
befiiidliehe, korreapondirciid mit der Lage Amerikas 
auf der Karti*, die Gebirge der Xeilen Welt, da« Ta- 
bleau auf der reehten Brite die (»ehiige der Allen 
Welt enthält. 

Zu dom cratmi ist zu bemerken , dass nach I’ent* 
laiid'« nellcatcn Mittlieihingeii (vom Juni IS4S) der 
Novado doBorata und der Illimniii nicht diellühc bc- 
siUon, welolie er ihnen früher beigelegt hat; er er- 
luässigt sie fbnlen Sirata auf Air den lllimaoi 

auf:l30?. 

In Hcxiig auf iliv UrüBis d<* vwigvn Schnee* vcrglcktis: Kt«- 
inm 1, 8. 3&&— ^8; Kkmu, 8. — 865: Borghaua L.- n. T.* 

r,. I. 8. 17.; ilpMcn OramlrU«. 8. 1<I& 
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I ' 2 Erste Ahtlieiliinf;. 

Wo. 3. Kort« TOD Eflrop«. Zar Ü«k«nicht der Wlrne-VorhlltDiMe in dieum ErdtheUe. 

I DirM' Kart« it)( in ItoiinoWlicr Pmjn tion riitwor^ 5“ »u 5“ auf «inamlcT jil« i‘-liwHnnrii Litiifii 

fon, un<I hat «laht'i, aiDMH-r i-im-r »pczii-lluti UebiTKiclit <li» /imi-n-OrkiiZL-n , so xcrfallt KUrupn m vier 
<1i‘t Laufs <kT Isotlit-nnci) , di*r OcvidiUpunkt vurj^*- thunn-fiUrti'l, toii di-iirn durji-ni^i*, wcU-Iht xwLrlH'ii 
vrnltcU eine riditi{^ Änaii-Iit von dem Flüebcouibalt 10“ und mittlerer .rabrraw&mie fHllt, ofToiihnr di« 
der iHutlimii'/onrn kii crUiif'cn. Bc;xi‘ichnm die rnn grösste IbxlcufllU'lio brsitzt. 

Wo. 4. AU{;eaieiiie Debersiebt der Terbreitoag der Wirne aof der guxeo Erde. 

I>ie drei rorhergehenden Karten pewibren dpin cntbalUm, vrelclio der Construction der Isothermen etr. 
Auge ein Bild \*un den Klemcnten iiuiwrerKrnntiiiaac auf den Karten zur Ontndlagr dienen. Bei der crHteii 
Ober die VerBc1iied<niheiten des tbrnnisebeu Klima Tabelle der initllem Temperatur des .labrea und der 
der Krde, — « Kleiuente, welche bekaimtlich, äbnlicii Jahrcszcilon in beiden llemisphkren ist au heinorkoii, 
dem Lanfder Planeten im lliiumelsraume, durch Znb- dass dieselbe nur diejenigen met<‘orol')giseliou iätalio 
leii BiisgedrUckt werden. In dieser viorbm Xiimmer neu cntliult, ati denen die Bcubaelitiitigeii eiiieliliigerc 
I sind diese Zahlen nach den Iluiiptiuomeiilen derTem* Keibe von Jahren unis|iaiiucn. Die nllMersteii hoch- 

liemlur iiii wagereehtCB, wie im N'ukreehteii Sinne nordischen Punkt«' machen «lavon jedcH'h eine Aiis- 
• ' flbersichtlirh dargclcgt und in zwölf Tabellen ge.son- nähme, weil «-s wichtig war, fllr diese die Kleiuente 

ilcrt worden, die da» Wichtigste von den Tbatsachrn der Temperatur in jedem I'all zu geben. 

No. 5*. 6ftphi«cbe Dontelloig desGaoges derTemperatir ioBerhalb der Uglichei ad jlbrUcbeo Periode 
in aOeo Zooeo. 

Dieaca Blatt bezweckt die Vcmnachanlicbung der ober hia 8t. Petemburg, mit Kinaehlnas des I07J' 
Zahlen, wmlun'h diu Toiu]>crntur-VerhaUniMe atisgc- liuhrn St. G«itthard in den Sehweizer Alpen unter 
•liiickt «'erden. Fünf (tcsiichLspurikte aiiid beim Knt- 40"'/} N. Breite. 

Wurf ilcMelbcu fiMitgidialten wordtm: 3) Die jälirllcln’ Periode, d. i. die Kurven der Mo- 

1 ) Die Darstellung der Utglicheii Periode der WSnue nat- und .lahrpszeitUrben Tcmperatiin-u von zwanzig 
a) Ul der beisacn Zone, auf dem Grossen Oecau; Orlen in der heissen, in den gemässigten uml kalten /•»- 
h) in der gemäasigten Zone, zu Padua u. Lcith; uen beider lletuisphärcn, der uörtllldieii undsUilliehen. 

und 4) Der Gang der Wärme nach iiiitthTcr .lalm-s- 

e) in der kalten Zone, auf Hcmthia Felix, wobei Temperatur an vier Urten der gemäsaigteiiZune: Ue- 
die Uebrroinstimmiing der Jahrrs-Kurve in gonabiirg, Berlin, Kopenhagen und Stnckbultii, m-ii 
der heUaUD und kalten Zone in die Augen der Mitte di-a IS"* J.'üirliimdeit.s. 
springt. 5) Die Tcmperaiur-Kurvi-n nach Ittjährigcn Perii»- 

2) Der Gang der Wärme von filnf zu AUif Tagen den fUr dicselheii vier Punkte. 

innerhalb dea ganzen Jalm-a au acht Orten der ge- Im 2"“ und 3"“ Tableau laiifeu die Kurven etwas 
mäasigten Zone : vom Parallel von 41^ '>4' N. Breite, in- und durcheinander, was einen klinuvu UehelsUind 
oder von Uom, bis zmu Parallel v6n b!)" 56' N. Breite, bervorbringt, der unvermeidlich war. 

Ko. Jabm-Poriod« der Tomperatar la Kogeitbarg; oad die ?oi dorWIme abbaf^adeo pedodiicbu 
Ericbeintuigea in Pflanxeo- ad Thietreicbo. — Ho. L (den Winter und Friibling enthaltend). 

No. 5^ Jahm-Periode der Temper atnr ra Begeatborg; ad die too der Wirme abbaageoden periodiseboB 
ErsebemogeQ im Pflauea- ad Tbierreiche. — No. IL (den Sommer und IlerUt enthaltend). 

Mit ÜH-seii zwei Blättern ist der Physikalische Ab sten Stande, welche zu Begeiiahiirg acit Hlnf und aie- 
las durch den Professor Dr. von ■Sc-Amö^cr iu liegen»- benzig Jahren beobachtet worden sind, zn erkennen 
biirg auf eine anagezcichuete Weiar ben-iehert wor- iui Stande ist. In Verbindung mit den Epochen d«T 
den. Indem auf die weiter unten folgende ErlaUU*ning Vegetation und den, von der Wärme bediugten Er- 
de» Vi-rfassera verwiesen wird, möge hier nur ange- achcinung«-n im Tbierreiche, lassen sich diese lieber- 
merkt werden, da»» man auf diesen vortrefliiehen Biebteii als eine meteorobigisehc Epliemeride von 
Blättern Itlr jeden Tag dca Jahres die demselben ent- DeOtM'hland anarheii, die auf jede hierher gelmrige 
spreeheiide Temperatur nach ihrem miulrni ZuaUiide Krage befriedigende Antwort giebt K-s ist jedoch auf 
lind den beiden Kxtretnen, dem höi-hsten piid niedrig- Breiten- und llöheimnterschied Ullcksicht zu nehmen. 

No. 6. üebeniebt der mittkra Baromotorstiide <m leere ud der OscUlaUoiieD des Luftdrucks. — 
Nebst UDor grspbischen DsrsUUtu^ ODtbsIteod die Karre der mitUerei Barometerhbbe (reduxirt auf 
den Gefrierpunkt) in der BdrdlicheD Hilfte des itlatiscbea Ocesos. 

Man hat lange geglaubt, der mittlere Zustand d«*» woge» der Fall; ea steht im tiegeiUheil fest, dass die 
laifulrueka im Niveau des Oecaiis hui« aller Orten mittlere Bur«>inetcrliöhe im Wasseqta»» der Mecn- 
mif der Erde gleichen Werth. Dies ist alicr kidnea- v««ii der Polhöhe abhängig ist. llnwideraprechliehe 
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])ni1>Aclitimj^n hnl>oii (lAi^othftn, iIak« <1ie Itnruiiirti-r 
nii iliT PuUr};räiiKC der Pn*«ntwiude immer IiöUer 
Mtt'heii, aU an der AeriuntoriaM ir£iize dcmelhon. Der 
Scheitel der Kur\’e, welelio die mittlere Barometer* 
liühe un Meere xwisehen dem Ae(]uati>r und den Po- 
len auMlrltckt, licfrt hei 3<l'' clerBreilej von dort aenkt 
«eh die Knrs’e einer Seit* naeh d«n Aeijiialor, andrer 
Seits nach dem 65" der Breite, V4>n wti nie wieder hia 
Kum 75" atei^ Zwischen den Küsten des Mittvllän* 
disehen Menires und denen der Ostsi'e waltet in der 
mittlem Barumeterhüiie ein l'ntcraehied von ü'",** 
«h, denn aio belrS(;t dt*rt iinlep 45" Breite .137'", •” 

hier nnter 53" 54' 3;i7,**i 

mit BerUeksiehtiping deraus derall^'eineinen .Schwere 
entspiiugeiiden (’oiTectimi. 


3 

Die ( tM'inntinnen des Luflirrnck«, welche die Karte, 
dtireli pnnktirte Linien ausj;e<Iri1ckt, enthfilt, sind <lie 
mittleren Werthe der uiire};e]mfiasi)];rn Barometer- 
achwankuit^eii innerimlb eines Jahres. Vnter den 
TmiH-n X. B. Hcliwunkt das Banmietor mir um 2‘"; 
in höheren Bn-itcn da^et^eu, x. B. luCauada, im iiiitt* 
lern I'hlropa und un iidnlUcheu Asten bcwe(;t sivli das 
Steifen und Falleu des Barometers um ) 2 "\ daher 
Uuterseliied xwischen den Tropen und den ((niiiliuiif'- 
ten Ktiiuateii 10'". Vergleielit man diese isoharome- 
trischen Linien mit den Isolhemicu, so zeigt sieh 
grosse Aehiiliehkeil. 

In llr«iiCAiir.]ie isi<W>>n>prriH-lM!ii tjni■^fl%Tr«lriclM!: K<unnns I, 
8. iCH: ClIU, 8. vorsiivlid.: KHiiiis' l.cbr(iach t)i-T Mc- 
tfvroioßlc. II. (>'w Atnrloiitt; Kämts* ViidnMin^n, 8. >i4St— >MH; 
IWrKhim-' I..* m. V.-K. I. 8. tJI-im 


No. 7. Wildkarte der Erde. Eitkitteid xogleich die grepkiache DinteUnDg toi dei Grioxeo der Pixute 
io deo Jakreneitei inf dem itlintixckeo Ocein; todina xvei Ndienkarten tod einem WestiiducheB 
und eioem Manritinx-OrkAoe, nod ibbildimgei tos der barometrisekeo ood tkermisebeo Wiodioie. 


Auf diesem Blatte sind die Haupt- Phänomene, I 
welehe die Luft-strömungen auf der ganzen Krde, nach 
ihrer gcogrApliUelieii Verbreiniiig und V'ertheilmig 
darhleten, UberHichtlieh dargi“*tellt. Wir sehen hier 
tlie g<H)graphischen Gräiizen der Zone der vcräiider- 
lieheii Whidc und Windstillen, welche in klimntisrher 
Beziehung die Mitte der Erde bildet, auf deren Nonl- 
Seite die Region dt's Nurdostpnssata und das Oehiet 
der südwestlichen Luftströmungen, auf der Südseite 
die iti'gion des Sltdostpassata und das Oehiet der 
iiordwcrttliehen Winde belegen sind: der rogelmüssigc 
Verlauf der Passalc ist in den Tropen-Oi-gcuden zwi- 
schen Afrika, Asien und Australien uiiterbrueheii und 
ditrcli den iH'riodiselieii, halhj&hrliehwicderki hrenden i 
Wechsel der Winde ersetzt: Hier ist die Region der 
)ionsnne mlrr Moiissons, die in der nönltleiu-n He- < 


misphäre in dem haihen Jahre vom April bis Ss'ptcm- 
ber aus SW., in dem folgenden halben Jahm aberaus 
KO. wehen; in der südlielien lleniispliäre aber, zwi- 
schen dem Aetpiator und dem 10" S. Breite ist jener 
Monsun ein SO,-, dieaer ein NW’ .-Wind. S&iimitliehc 
Gränxen der Luftströmungen aiud übrigens auf den 
mittleren Zustand der Jalires-Pcnodc reduzirt. 

Der Passat folgt bekanntlich der Derlinatioii der 
Sumie: darum steigt er im Sommer höher gegi*n den 
Pol, alsiin IVinter. Dies VerhUltniss ist in den »OrSn- 
zeii der Passate" aiisgedrllckt; während die ,Witid- 
rosen'' das von Duve au schön entwickelte Drehuugs- 
gesetz der Winde und aeiuen Eintluss auf Baruineter 
und Tiiemiometer versinnlichen. 

Koninns, 1, K. äTt7— 3.1!b e'ntts, S. *24-1: KAmls' Vnrieaunaen, 
8. 30 fll: rh>orl<siis* T..- u. V -K. I. 8. 2H2- Hcam.« Urand- 
rirt, 8. 177— JM2. 


No. 8. Die LiftstrUmiigen aif Nordatlantiiebei Ocoaa, im westlicbea Gebiet der iltei, lod im Bit- 
Ucbei Tbeil der Neto Welt 


Da «lie nönlliche Hälfte des Atlantiselicn Oevans ; 
unter allen grossou Meerbocken in so fern daa wich* ■ 
ligstc ist. weil sie zur Mittlerin dea Vcrkdirs dient 
zwischen EUrupn und den kultirirtt-sten Lindem dea 
Neri«‘ii Kuntim-iits, so schien cs eben su zweckmässig, 
als notliwcndig, den auf diesem Occau herrschenden 
Luftstruiuiingen eine abgcaonderte, spezielle Darstel- 


lung zu widmen, welche als Ergänzung der atlgeiiiei- 
nen Wind-Karte der Erde dient. Die Polargränze des 
Nordost-Pusaata ist naeh ihrer gct^raphisehcii I.age 
in den Jahreuzeiten angegeben. Die genaue Kenntniss 
der niouatliehen Polargränze ist ftlr die SehiATalirt 
sehr wichtig; diese Gränze konnte aber de« beschränk- 
ten Raumi» weg4>n hier nicht Platz fimb'ti. 


Krkisrtaa der Ngar aater dea Titel. 


Dic«e Figor dient zur Erlaüterung der Wirbel-Bc- 
wi-ginig der BtUnue und der westindisclieu Orkane, 
deren Cfchiet in der Karte dargt-stellt ist. Die Hahn 
%'on ftiiifzchn Orkanen hat darin Auftialime gi-funden. 

Man hat bemerkt, daaa während ein Bchlff den 
Bturm von der einen Seite empfing, ein anderes, bei 
nur *.li) gcographiadien Meilen Entfuniung vun jenem, 
ihm gerade von der entgegengesetzten Hiiiniielsge- 
g<-tid aesgesutzt war. Dies ist so zu ven>t«-hen, dass 
zwei Schilfe iu die eiitgigetigesetzteii Selten oder 
Theile eines und deasellicii Sturms gerathen sind, wo 
der W'ind, auf B«-iner regeliiiäasig«-n Drehung um die 


Axe, natürlich aus vcracbiedeneti Gcgi-tidcn des Ho- 
rizontes wehen muas. 

Wir wollen aonchmen, das eine der beiden ijehllfe 
befinde sich in A, das andere in B; auf seinem Wep* 
von W naeh K triift der 8tunn das erste Schilf in der 
Richtung, welehe der Windpfeil 1mm dem Punkte C 
mizeigi, eineRielituiig, welche östlich M-in wird, wenn 
sich der Sturm in den gemäselgleiiKliluaU-n, diesseits 
des i^arzllelsvon 30" X. Breite ereignet. Nun leUelitct 
es ein, dass, da der Sturm in M-iner nurdöstiichcii 
Balm fortsetzt, dieses Schiff den Körper des Sliiruis 
auf der liinie cAddiirchschueiden wird. Da der Sturm 
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ulch forfpflanat, iniiM ancli der Wme! «ich nonlwärt« , 
drolii-n, wie in «Irr Hpir dip l’finic RHMlrllckcn; er ' 
idt uonlöBtlirh, wemi ilu« Schiff lo i «ich befindet und I 
iiaho MU Sclilua« «idcr beim üatliclien WciteirUekon | 
de« Sturms hat sich auch der Wind weiter (gedreht 
nach der Kichtung, welche bei d uugedclltct ist; und 
diu wir, mit gehöriger Rücksicht auf die progre^ive 
lltrweguiig des Sturms, in NNW. fcstsetzeu wullcu. 
Das awdtc Scliiff wird den Wind auerst ron Süden 
licr t-iupfaiigcR, oder aof dem Punkte e, au« welcher 
WcUgcgeud er, ohne grosse VerÄuderung, wehen 
wir«], bis, beim FortrOcken d<^ Sturms, da« Schiff 
den Punkt B erreicht hat. Das Barometer, welches 
%'orher gefallen war, wird nun anfangen au steigen, 
und der Wiud, indem er sieh mehr wmtlieh dreht, 
wird beim Weitergang de« Sturms aus der Itichtimg 
lud f kummen, wclebc, mit der bereits üben crwiliu- 
ten Rüeksieht, WNW. sein wird. 

Dati sind, der llnu|itsaehc nach, die Erfahruiigeu, 
welche gewühulich von Schiffen gemacht werden, die 
in die Seiten eines Wcstatlandschen Orkans geratfaen, 
und man sieht leicht, dass die entgegengesetzten 


Winde, wrlrhe auf den zwei verschh'denen Durch* 
BchneiJungsIiiiicn di^« Stuniis liermchcn, sehr natilr- 
lieh tltr zwei verBchiedene Stürme gehalUm wcnleii 
küiinen. 

Die Phasen des Windes bei dieseu Stümicn wer- 
den jedoch in allen Fällen mehr mler minder niodifi* 
zirt v«»m Kurse, oder von der TcrUuderten Stellung 
d(« Schiffs, welches ihrtm Wirknngen au«ge«ctzt ist 
Wenn %. B. ein Schiff den Stunn aus OSÜ. au dem 
Punkt h empßtugt, und mit dem Vordertlicil nord- 
! wärta liegt, so kann es literdiircli dahin gebracht wer* 

' den, den Sturm auf der Linie h I zu durehschucidcii 
und auf dein Punkte i plötzlich von hiuliiii gefasst wer- 
den mit dem Winde au« NNW. Und blickt man noch 
ein Mol auf die Mgur, «o zeigt sie, d^iss ein dritlc« 
Schiff, Welches lu der Stellung G sich befindet, zwar 
einer sehr hohen Sen aus SiUlcii uiul Westen aiisge- 
setzt sein kann, diH'h aber, weil i*s, ausserhalb de« 
I Bereiche« des Orkans liegt, iiiehts vuu der lleffigkeit 
des Wiudes zu leiden hat, während dieser zu gleirlier 
Zeit in der Kntfemung von uur wenigen Meilen mit 
aller Kraff tobt uud wUtliet 


•b 8 kleine frafi la der liakea aalen Keke 

stellt dir Silla von Caracas und den Pik von Tenerife oder die Veränderung desOstwindtu in den Westwind, 
dar und hat deu Zwivk, die llöhc über dein Meere zu licobachtet wonl<*u ist Die Silla de Caraea« gehört 
versiiiiilichrn, in welcher die Umkehr drs Passats, iH^kaimtlich zur KUstcn-Gcbirg»kclte von Vcuezuela. 


*1 

» 
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No. 9. H/etographische Karte der Erde. Nekst grapbiseben DarstellangeD ii Bexog auf die Regeahöhe 
is den Zonen ind üire Abnahme Tom ieqaator nach des Polen; Abnahme der Regesmenge von den 
Kflsten nach dem Innem der Kontioente ud Zonahrae der Regesmeiige an den Gehirpabhisgen von 
Uten nach oben. 

No. 10. Karte tos Europa, xnr üebersicht der Regen-Terhiltaisie in diesem Erdtheüe. 


Unter den ITvdro-Mcteorcii bildi't der Regeu das 
wii-litigstc kliinatisehe Element. Während dir Wärme 
«Irr Krweeker der i‘flAiizeu ist ist der lU-gim ihr Er- 
nährer. Bei Betruehtuiig desHoIhen «teilen sieb liaupt- 
«äehlii'h zweiOesiehlsptinkU'dar; Krsteii«, dieMenge, 
welche iiinerhalli eine« Jahres den BimIcu träukt, und 
zweitens die Vertheitung dieses Quantmns in die ver- 
«tdiiedrncii Jahr«-szeit«u. Die Menge wir«l gemcsHcn, 
iudem mau die auf die FlBclie cinesQuadratfusses fal- 
lemln Höhe narh7oll«*Q und deren Untcrabtheilungen 
hestinmit. IKc Regenmenge niniint ab Toin Aeqiiator 
nach den Polen uud von deu Küsten nach dem Innem 
«li-r Koiitinentc. 8ic nimmt dagegen zu, «'enn man 
vom ehenon TiamI am Abhang der Gebirge empor- | 
steigt, iusbesonderc dann, wenn diese aus steilen und 
zerrissenen Bergketten bestellen. Tm Allgemeinen 
aber iiimint die Regenmeugt* von der Tiefe nach der 
llölic nb. und darum sind die Tafelländer durch grosse 
TrtK'ki'iiheit karnkti-risirt, vorzüglich in dem Falle, 
wenn sic von hohen Uaiidgchirgen umgürtet «ind, an 
denen sieh die in der Luit «rliwrbendcii Dämpfe kon- | 
deiislrcn und als Regen oder Sehne« zum Nieder- { 


schlag komuien. Ganz oilcr fast regenlos «ind die 
grossen Wüsten der Erde, mögen sie rorhSitui««- 
j inässig niedrig, wie die Sahara, «oler Iuk'Ii, wie die 
j Gobi, liegen. Unter den Tropen richtet sich «üe l{e- 
I genzeit nach der Declination der Sonne; sie fällt mit 
der grössten .Abweiebniig zusamiueii, d. i. in die Som- 
menuoiiatc. In Ostindien ctc. richt«*t sich die Rt^en- 
zcit nach den Monsunen und der Sn-llung derKüstcn* 
lämter gingen den hcrrsehvudcti Wind. 

Auf der Karte ron Eüropa ist c« venueht worden, 
diejenigen Gegenden, welche gleiche Uegeiimcug«' ha- 
ben, durch Linien zu Tcrbitidcn. Es i«l daran«, ana- 
log deu Isothemieii, ein System von Isohretoseii ent 
standen, das durch Hehattining noch an«ehnulicher 
wird flkr die Beiirtheilnng des Rcgen-Duaiitmus, wel- 
ches in den vernchiedenrn ( regenden von Eüropa den 
Boden tränkt. Die erfonlerliehen KrklRnmpui uImt 
1 den Werth der IsoliyetoKen ««Irr Linien gleicher Be- 
I gcuincuge ctc. enthält eine Nute auf der Karte. 

K<n>iu>i(, I, S. ; ('■•tu, S. 2T«) ff.; KStuU' V«rb-»iin 

gen 8. I;i4 — 177: Ucn;tiaaB' L.* n. V.-K. !, 8icl*ente« Kspitrl, 
{(. SG6— SSI : dr«#cD (inintlris«, f. »7. 8. IHM— ISO. 


No. IL Uebmicht der neteorologiichen Stetioieo in DeftUchl&id, der Schweiz, den ^erltndea, etc. 

Bei iler ersten Ausgabe diesorKarte iiu Jalire 1S40 \ diesen Aiitr.ig, indem irb ilm vortaOfig .an die 3fänner 
hraebte ich die Stiftung einer allgemeinen dcUtacbon ! rieht«, welche auf diesem Felde wisBcnschafUiclier 
GcacUochaB ffirMeteorologic in Antrag; ich erneuere ! Th&tigkeit durch Beobachtung uud Rechnung bc- 
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»4ji)dpr« wirkMiii sitid; um itpäterhin, wenn vret das 
ut'üu lVllt<H*lil:ii]d «it'li politÜK-li bt-reati^ bat, b«*i (l(^r 
U«-irb»-Ci'nlral-(fPwalt di«» fffonb-rlichrn AntrSjjr au 
KtclU'u. neun dicav Augek'(;enlicit iiiiia» Koperuup«- 
Sarliu werden, wenn aIc gc<ieibini soll, und dieReieha- 
He^cruiiß wird aicli ihrer nmiehnicn mUaai'ii, weil von 
der KeuntniaK der meteomlo^'iaclien Zualäudu ao \'ie- 


I les iin Vtdkaielicn abliaiijotT ict- k" Preil»«iae)ie)i 
i ^(ante ist, dureh A. von Hmnlnddt’s Vor.-wu^e, von 
Kcßieningawegen ein meteorulu;;iaebe» Iinttitiit eiii» 
gcriclilft wonleti, au üeaaeti Sjutze, naeli W. Mald- 
inAnuB im Derembcr erfo|j*te-n T<ide, »<dir wahr- 
aelieiolieh Dnve treten wird, in deaaen lUiide die 
wiasensrlmitlielie Seite nur gewinnen kann. 


Ho. 12. Sinmiriicbe Dekeriieht der tif der gmeo Erde angesUiUteD hjetometriicben BeobtehtoDgeB. 

Mit Aiuuuiiiue von KUro]>a und einiger Punkte in t lungeii vorinindcu waren, da aind aic auf dem Plaite 
den Vereinigten Staaten x’nnXurdauierika und in Au- ] No. 12 ge&annnelt uud UbcraiclitHeli zusaimnengeiiti-llt 
atralieii fehlt e» io den extratropiaidicu Gegenden der worden. t\trKttro|>a nicht nnehden einzelnen Heidiaeb- 
Erde durehnua an Messungen über das Quantum dea tuugaurteii, touderu uacli I.,ändeni, duberMittelwerlhe 
Regens. Hier hat, auf der Kurte Nu. 0 die Seliattirung vieler Punkte. Itiese Zahlen drilekeu beatimmt aus, 
nach den allgeiueiuateii .\ndeütimgen und, streng ge- ' was die Karten-Sebattirung «nf No. It und No. 10, im 
uoiumei],zieuilieli willkUrliehgebalteit werden inUrsen ; j wagereeliteii sowol als senkrechten Sinne (vennöge 
sie kann daher nur ein ganz ungeti&iires Bild vun der der drei kleinen Profile am untern Rande der Karte 
Verbreitung dieses Mi-Ositb gewShren. Wo Reobaeli. ' No.O) ilein Auge zum raarlien l'eberhiek leialeii will. 


Ho. 13. Tenteh etoer Oeberueht der geogrepuseben verbreitBiig der Gewitter. — Eflropa in AUgeoei- 


neB, BbhmeB in BetODders. 

Die VeHireitmig der Gewitter folgt dem Gange der ; 
Wanne, so wie der Dauipfiueuge und ibreui Nitiler- | 
lu-hlage. Darmu sehen wir die Gewitter nicht allein 
gegen Norden bin sieh venuindem, aondern auch in 
den gutu&saigten Zum- u Theil oebineu an den Merk- 
malen des Küsten- und KuntincnUl-KUma, und an 
Zahl wacliseii längs derAbhKngc dcrGcbirgc. In der 
Tro|M!nxuno bilden sieb zur Regenzeit fast l&glieb, 4 
bis 5 Stunden nach der KulininatiuD der Soiiuc, Ge- 
witter. uud in der sehiualen Zone der ver&uderliclieii 
Winde und Windstillen blitzt und donnert es Jalir 
HUsJilirein. wKbi'eud im bolieii Norden electriscbe 
Explosionen überaus selten sind Die Torliegende 
Karte No, 1,^ muss notbwendiger Weise ein V'ersueb 
genanut werden, weil diu Zalil der uictuorologisebeu 
Sialiunen, auf denen Heobarlitungeu über die Gewit- 
ter ang«*sfellt wonleii sind, — was Küropa im Allge- 
meinen betrifft, — verliKitliissmBssig sehr gering ist. 
Du die Karte sonach nur den allgenunnen Charakter 


der Gewitter- Wrtlieihuig in Erirujia dHrznstelleii ver- 
mag, so ist auf eine spivielle Ausftlhnmg der Kurven, 
wclelie Orte mit gteielii-r ,\nzalil von (iewittern ver- 
binden, Verzieht geleistet wonleti. Dass ilit-se Kur- 
ven bedeüteii Je Biegungen erleiden kOiinen, gebt aus 
der Karte \’on Böhmen ber^'or. Diu Darstellung der 
Gewitter- Vurbnitmig iu diesem, t*ö3 d. Q.-M. grossen 
Lande stützt sieb auf die Brobaebtungen von 22 in 
allen Tbeileii des Könlgreiubs belegeneii inetuorulogi- 
sehen Stationen , und gewährt daher eine grosse Si- 
I cherbeit. l’eherhaupt ruht die Sleteorologic von Böh- 
I luuQ auf sehr sieliereu GruudUgen; Dank sei es der 
. k. k. patriutiscbeii ökonoinisclieii GesclIsebaB. 

Msn Tcrttlcöhe <lbrr die KWirkitllt <tr* LnftkreiMs uad ilire 
Explosionrn als Icüclitcniin und kroetiriKk* l'iizrwittrr; Kr,*ii>ns 
I, 6. 3G1— 3t>4 ; (’utu. H. KAiutz* Vitrlrsiinz^n, tl-.'i'Ci— 470; 

Bvrgijaii"' LZimW- n. V.-ä. I, K. — :{!'!l: «IvRarn (iruodriM. 

a. v*iM— 'jnili and «U-wB AnoMtrit 'l«■r Knlkniiili-, N«. 200 «kr pan- 
s«n fkib'. drr 4''" IMhr f.irfrrtinp, Janaar |h 42, «rnwIlMi 
d>«* tinindlnf(cn drr Katir No. I.H aiunUirik-h niilzrtbrili sind. 


rnVSIK. ATLAS. 
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^ Eriafitenm^ iir i^iphiidHa DmtcUwig der Jahres-Periode der Tm^eratar xi RecuaVnig. 

I Din papliisclic Darstolliinf' stutzt sich auf 75jSb- nein BUelielcIum: „MeU'orutupnelie Bcobaclitiin^eii 

np! Hfubni’htuiip.'n von 177^ bis ]S47. Sio bat ein zu Hrj^ensburg, NUnibcrg umsUiiitllic'li urür- 

dop|Krltc 0 Arfruiiieut: dcu Kalender und dio 11. Skale, tert.— >Die letzte KiiUoperiode denMai, dio ar^eimnii- 

■ Will man wissen, was in oben geiiannUT PuriiHlc an ton Paci-Tap) (l'ancratiiis, Servatius, Uonifaeius), 

einem i^cp-bcneu MouaUlap- das ülaximum der Luft- xvigoii sieb in der gjapliiseben ]>arsud]mi^ diireb 

wännc {;cwc8eD sei, so pbl diess derjenige Punkt an, KKitepimktc au; die Maximalliiiiu dieser Tage liegt 

welcher in der Linie der 3(axiuia uud in der Spalte aber bereits huch. Uusoro Landlelltu und OXrtuer 

des betreflenden T^cs stuliL Eiwii so findet man fUr kennen diese WiiHlerkehrderKRltc;enitereli’g(.‘iinieht 

I I jeden Tag hu Jahre das Minimum, welches in jener %'icl(ien'ielitdarauf;letztvrcdagi^cu,liaQfigausNortl- 

IVriodceingctrolTonist, otlerdns jodeineinzclncn'IVge deUtselilond hergekoinmen, bringen vor Abfluss jener 

angeliUrige Medium der Luftwitmio. Ha in der Kegel Tago iiiciuals dio Orangerien ins Freie. Nach niuiner 

immer vim 2 zu 2 »Stunden und seit 15 .laliren atieh Ansielit kann wegen der örtlichen I.age Kegenshurgs 

an Tlienuoiuolrograplien ubsiTvirt worden ist, so wa- jene Winnedopression als die Wirkung des von der 

reii die ITulfsniittel zur V’erlH-ssming der Extreme Dwina her koimiicndenungewöhiilieb kalten NO.-Wiii- 

■ gegeben und die in der Zciehiiung nngegelH-iien küti- di-s liier nielit bedeutend sein, da uns gegim ). und 

nen völlig als wahre angesehen werden. Auchdie tag- N. steile Auliüheii, die sich bis zum Böhmerwalde und 

^ liehen Media der Luftwärme sind wahre Mittel im Sinne Fichtelgebirge fortsetzen, in unmittelbarer NäJio um- 

I Kiiiitx's. Die Art ihrer Bestimmung habe irh in mci- gnben, zngleieh aber die west- und südwärts liegenden 

.1 








Mcte«»rolo"if. 


Hn^l 2 iir IlmitoUim}!; einer warmen Thalkewiolliift 
iM-ilmpeii. Inkaleii Verhiltnisw* vcniraAelien 

aiii'li, ilaxa wü* tlahiLT Ulierliuii|jt du luililerv« Klima 
haben aU Jas sUJIielierc MUueheu. 

Dio naclistelienJe Tabelle cutliSit die zu deiiKxtro- 
iiial|ninktcn der {^rsplnsebrn Daratcllunf^ gubeirigen 
JnbtgKtigc. 

Wna diu Itöhu von Regensburg betriiR, M uohmu 
ieh diusdbu, zufolge der, mit dom Hcrauagt^ber des 
rbysikaliseben Atlas geineitiachaAlich angestellten 
Untersuchungen und Burcebnuugt^n, die sich auf Jas 
allgemeine M«-dinin des Baromuterslaudvs sowol, als 
auf korresjHiiidirenile Iteuluiebtuugeu , niulit luiiidor 
audi auf die geoilfttisehen Messungen vnu Bruussoaud 
stützen, folgender Mnasaen an: 

1) Barometer-Niveau, Ulwr der Mwreaflaehe, 104-1 
Bar. Kuss. 

’J) Mittlurer Wosserstninl der Donau am Holzthore 
l'HX) l*ar. Ftisa. 


7 

Dio graphischen Xntizen ans dem Pflanzen- und 
Tbierreielie beruhen auf genauen Rrhebungcu aus den 
Beubachtuugsregistern und von den Oekonoineii selbst. 
Diu in daa Nets eingetragenen Linien beziehen siuh 
lediglich auf den Kalender, nicht auf dio Skala, und 
geben Air joilo Kracheinung den dahier beobachteten 
frühesten und spätesten Termin ihres Kintruffena an, 
SU dass die Linie bindurchgclit durch denjenigen Zeit- 
raum, mueriialb dessen Jede sulclie Ersebciming da- 
hier eiugvtroteu ist; die dazu g«:hbrigcTvuiperatur er- 
gibt sich aus dem Air dieselben Tage geltcuden Thcile 
des Wänncstromes. Dio liölu're oder iiiedoro Lago 
jener Linitm, ihre alleufallsigen Biegungen etc. haben 
keinen andern Zweck, als alle diese Angaben in der 
Tnlndle ohne Verwirrung nnterzubringen. 

Uegensburg, den 2>). Januar 1^49. 

•r. rsa ftchMäXff. 
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ADtDflrkQDg. 

Klimatograpliisciic Erlaüterungvn fimlcn sich auch in <1»t .V”, «kIct pHmi/fn-p:<»OMrn|)lus« luMi 
Abtheilung des Physikalischen Atlas, und xwar: 

1) Der Lanf der Isotheren und iMMdiimenen in der nönllichcn llalbkiigtd auf Nu. 2; 

2) der Lanf der Tetnpcratur-Kurvc!n des w&rmsten und k&Uoelc» ^lonat» iuiivrlialli di-« (iebtet« von KU- 
ropa, auf No. 4; 

3) der I^uf der Tsotheren und Isoclmucneu in Europa, auf Nu. 5; 

4) der Lauf dt*r Taotheren und IsuchinKMien in DrUtsrlilaiid, auf No. (• der ;;ena)iiiteu Ahtlieiluii^. 
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ütrglutUM’ /’Ayntol 'AUat. 


AhAtJung: UMeuraiogit Kr. 4 . 


ALLGEIIELXE ÜBERSICHT 

DER 

VERBREITUNG DER WÄRME 

AUF 

DER GANZEN ERDE; 


KXTHALTKNT): 

]. !&!iUl(TO Tc>mprnitur dm JahrnB und der JahrcusrHcn in beiden IIctniBplilren. 

2. MittJore Temptratur der Mnnate und der Jabrc«zeitCD in der kalten Zone beider Halbkugeln. 

3. Diu Kültepoic der Erde, ooeb ihrer geogra|ihi«c)ieD Lage und Temperatur. 

4. Temperatur dea Ai^uiitora an den Kliatcu im Ni%*cau des Mccrr«. 

5. Mittlere Temperatur der Monate und der Jabrmcitrn in der gnnäaüigten Zone, in der Ebune nod auf der 

Hobe. 

0. Tum]>eratur der Luft auf dem AtlantlH-bea Occau cwiachen 55** N. und 55** S. Breite. 

7. Abnahme der initdercn Jahrea-Teinpcratur Air jeden Grad warbaender Breite hn Kluna>S^dtcm von Eilropa. 

8. Abnahme dw mliüeren Jabret-Wärrae für jeden Grad wachsender Breite im Kliiua-SyBlem der OstkOate von 
Nord-Amerika. 

9. Temperatur der Luft auf dem Groesen Occan iunerbalb der WendukreiBe. 

10. Temperatur des atmosphkrisclicn W&nnc- Äquators im Niveau des Mcer<^. 

11. Vergleichung des thermischen Klima der Ostkttstc von Nord-Amerika und der Westknsto von Eilropa. 

12. Udbc der unlcm OrSnze des ewigen Scbncc's in beiden Halbkugeln. 


.iBMcrkaaR. 

SamaitlicfMi Tcmpcniisr«n sind (a den )iaailenÜM<lllg«n MmmiIsIi« des Tbetnometers auagedrOcki. Alle Zahlen ohne VuneichcR liml 
WtnnrgTftde über 0. oder über dem Oehieepuakl«. 


ZWEITE AUFLAGE. 1849. 
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2. Miülfre Tfm|«ralur drr Mwiaic und der 
Jahrrsu-ilrn 

la ilaf UUm Jbit» k«lilv lUniUfUno. 

Vmä. T ObO 

.... ‘ tmn laM. Xoita. 

M»»au «•* JalrMuUMh 0, -l« n h, jt* W N 
I-. »I* IIS W. I..' »1*«' ul 


ALLGEMEIXK tBERSKHT 1 )FR VERTW^ILr 

''"I I. Mittlere Teraperatar Jes Jahres anil ' 


2. Dir kiUle|iolf drr F.rdr. 

Gengrapbiacbe I.age tinil Tensp«r*t«r. 

(rifcfUm IWUlmaanirni.) 

I Un*» 

KUwp»l«. , T«-^ 


. . I “8“ 5>7»W. ' — lti*T 

. . ! 7»1 1»> O. 1 —17,* 


4* TpmprratRr (tf.s Jiqualors. 


Nach A. T. HunilKiklt 

Nach I< Khmti' llriüiBintniKeai 
Oatkfiate Amrriha'a, ni)rdl. ■. «fäilL 
We«tka»lc Afriha'a, nüril. HaJlikugel 

VordcrindiEn und Coytna 

. OfilktMie Tim Aaära 

Oruaaer oder 8(iilvr Orcan 

Weathfiate tob Amerika 

Mittel dieaer aecka lintimmungco . . 

(Tatal. «ralttr «flUa Taftil In.l 


5a Miniere Temperatur lirr Mouale um) der J 
Jakrfsif iini 


lUllr. I 

'! a>. »r K. , 

! ■ ä.<t ! 


MJlr« 


• 3.« 1 — 

N.K 

April 


■ 10.11 ^ — 

2.0 

Mal 


■ 12, K 

3.4 



■ ir>.7 

6,5 

Jnli 

- 

• IS.* 

7,6 

AogiiM 

- 

17.S 

7.6 

September ..... 


• 14, & 

6,0 

Oktober 


• y.3 


'November ..... 


■ 4.0 — 

3.1 

Jlenember. 

H 

[-2.3 — 

M 

Winiar ...... 


h <>.2 - 

S.o 

FVOliling . ^ 


• 8.0 — 

1.4 

Sommer ...... 

• 

• 1 + 

7,2 

ilerhft 

1 

».3 ! + 

1.5 

Jahr , 

+ «.«» 1 + 

0,14 


Hnitakorgan . 

Muw. Srnilja bei ütf'| oLAogc . 
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<. AbiiahuH' (Irr mllllercD Jabre.s- 
Trmperatnr 

für }nl<-n Orad iracbeondpr Hrnte 
ln RIMai.UyMm *en EBiOTia. 


8. Abnahme drr nilUIrren .labrrswbrmr 

Air jeden Orad waebaender Breite 

hn Kllna- SyitMa tm IM-ABrrlfee. 


I 



9. Trmperatiir der I.oR auf dem Grossen Oeeaa 
iDuerbalb der Tropen. 


1. Mittlere Temperatur des Jahres und der Jahresieitru. 

(TnetMtWI«.) 
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J*hr ’ . . aa,T I 2f*,J ! 24,0 j 27,0 

Die iiU-<iri{(e TeiBpvninr von Limn rthrt troa den 
Chili-Penitniechen Wtmae knkeai W—M-nt her. 




- i [ ! ! X 

Dt« in drr Tefr] 10 «ntbalUMD Beeulutc Ixrccfatigen 
•II r»lK<'lldcil KilMD; 

t> Die Trupensme In Afrika btt die bfiwwtr Oegead 
in den FietUlndeni d«r Erd«. 

2) I>«r b«lue Erdgflnel in AiHk« !m um 0,“T «Krmer, 
•1» KfUniH-n: am I,*7 «Knarr, als die Kttxtimikndcr im 
tro]»urli«n Aiarrik«. 

Si) Die Tr»|irn Aeku'i aiod um 1” «Kmer, «I» da« 
Tropen Amerika'«. 

dl Die iriipuclien KfUlenUader der Alten Welt aind 
nm. I."3 wüniKr, ab die (rvpbcbea KKrienUnder de« NeOea 
Kotiünenta. 

6) Die Tmpeninar de« 8ti1l«a Ooeaiu, im «tmafreien 
Meere, bt um 1,*3 wirmer, ab die gleiebnaini^ Zone 
d«a AUantiaeben (beana. Dieae da« Uillcl awiaeben 
Afrika und Amerika. 
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27,« 

28,1 

2«.« 




TrinkntMimak, Inari f'ejrlo« 

27.4 

2Tn7 

28.9 

25.4 


7.1H 

2ca 

Candy, Inael teylun .... 

22.T 

22.3 

22.a 

21.8 

2t.* 


— 

Ihmmaribn, Oiüana .... 

2«,5 

27^9 

26,9 

STnC 

28.6 


— 

(tiiinra-KiUt* 

27.4 

28.1 

20.4 


28.8 

r> . 2» 

— 

4 hriaibtiab>rg, Diüma . . . 

27.V 

27.4 

2fi.5 

24.0 



— 

8isgapnr, ttu-Ende von Aaien 

241..5 

ÄS9 

«■J,! 

25^0 

27.1 

0.^4 

I4f>r 

(/niio, F.enador 

Ifsfi 

1.^4 

15.0 

14 .9 

16.3 


— 

San I.ub do Mannblv, Uranlien 

27.S 

27.« 




H.OO 

— 

BaUvb, Inari Java .... 

•Ü-.a 

2«,* 

27.* 

25.9 

27.» 


— 

Ihindaa, Inwl Melville . . . 

27.« 

24.« 

28.8 



15.45 



Kaiaiea, Oeaellarhafln*lnarln 


2U 


S.1,5 


20.10 

— 

l’ert Lnnia, In«-] Mauriijua 

24.!i 

21.8 

28.1 



20 . it! 


St. Uenb, Inael Buurlna . . 

2,»,« 





22.» 

— 

Klo de Janeiro, Bmnitien 

23.1 

20J 

2Tsl 

19.« 

AT 
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Znr !. AM.: Melevrvijffit Au. 4. 


1. Miniere Temperalur des Jakres und der Jabreszeilen. 

(FurtKtituig ued ScIiIqm.) 


I n. Amerika vrrglirhen mit F,Oro|ia. 

1) Wciclie micilrre Jabreswinne komapondirt mit 
gkicWd gi'ugrapbbeken Brahcs *n drr Oatktbl« 
Ton N«rd-.\oirrika und drr WnatklUto von Kilrop«? 


NEÜE WELT: WESTLICHE HALBKUGEL. 


34'’ 34' 1 — Key Wort, Floridk 

2it 

2lA 

27.4 

20* 2K1 

Sb.iKi 1 — . Naaaau, Nv0*l'rov1denc« . . . 


21.t 

30.« 

20H 31.1 

37.37 1 — 1 CABtonuemeut Brooke, FlorUk . 

22.4 

IGi 

26.T 

14a 27.1 

3t>.(l3 ^ — Fort King, Floridk 

22j) 

16.» 

28,1 


3!). 48 1 — 8t. Augubtük, Florida .... 

22.« 

lb,3 

28.1 


28.68 1 iSeU-OrWaM 

1‘.».4 

ll.b 

26.» 

ilA 5II5.I 

30.34 1 — 1 CAntimm-meni CKoelb, Florida ■ 

‘JO.d 

12.0 

27.4 

11.0 2ao 

30 . 26 ' — UaUm Kouge 

W.T 

11,1 

iTf-O 

ll.t 27.1 


'M.1 

11.» 

28A 

11.» 28.0 

31 . 34 30 1 Natrliea 

J8j 

lO.o 

25.4 

8.*. 2U.1 

1 .’l2.Ufi 1 — SATannah 

18i 

li>,» 

2M 

... 1 ... 

1 <32 . 20 { — 1 St. (ieiorgTB, Btritiuda .... 

IKt 

15,1 

24.0 

14.4 24a 

1 34.0<M — ' Sinitlavi]]« 

19.a 

11.4 

26.t 

UM: 27a 

I S.'j.M I — IChapcl um 

l.\7 

5.4 

25.1 

2.4 ai.« 

.37.110 I — 1 Wililaitiabarg 

13b 

3.1 

24,1 

0.t' 25.9 

38.31 — I Kam, Nnid'l'aliforBieii . . . 

lU 

O.e 

lil 

«1. 14a 

38.36 1 87 , Sjint'LouU, Uaauiari .... 

13.» 

OJ 

2ii 

— 1.» 2Ti,i 

38 . ri3 1 — ' WafbioKton, Ukopuudi d. V.-8t 

li. 

2.1 

24.T 

0.» a».« 

38.06 85 .(.uirliinati 


0,b 




ll.a 

0.4 

23.1 

— O.ol 24.1 

II' '0 MaricUa 

lU 

Oa 

21.0 

O.a 22.» 

40.119 32 Ucrmantvwn 

111 

0.» 

22.« 

- l,!' 23 a 

4U . 24 — { Middletuwn 

121 

2.1 

21.1 


4<l . 37 — 1 llraMoai Hall 

10.T 

0.4 

21.1 

- 0»| a?A 

40.42 — Fort CVlnmboa 

ll.t 

— 0.1 

S2.» 

— 0.»’ 2i4 

4U.4;i ' — 1 NeQ-Vork 

12.1 

- 1,1 

an 

— a» 27.1 

41.2:> 'l2Ti 1 CoutM-äll lilwA 

D.t 

- ^ 

aj.1 

- Ol 20» 


1^ 

- 1)4 

a».i 

— 1.1 22.1 

41.38 Nefl-BolCord 

9.4 

— 0.8 

a».t 

- 1.0 2lA 


8^ 

— 3,0 

U'.4 

— 4a aiA 


9i 

— 1.8 

20.» 

— a« 21 .» 






' 42 . 31 1 galem 

a» 

— 2.4 

204 

- a« 21 a 

1 42.34 ao ' Atbdover 

at 

— 2.0 

ake 

— il 21.» 

! 42.*» »liAIWoy 

Sir 

— 80 

»kt 

- a» 22.1 

1 42. W 2W Poetpcjl 

6.1 

— 5a 

1V.J 

— a* is'9 


7.« 

— 5.4 

!'.».• 

- ai 19.J 

1 4.3.02 68 CiiKMidagB 

{».» 

— 1.4 

21A 

— 2.« 22.0 

1 43.08 »^) Rocbedb.'T 

0.1 

— 2.» 

20.4 

— 3.0 22a 

1 43.U7 75 ftlM 

7.4 

— io 

Ul.« 

— 5.1 20,4 

[43.12 — Coocord 

6.» 

— 5.1 

la» 

— 6.01 19a 

1 43. 1.1 IkoTw 

6.» 

— 6A 

1M.0 

— 5A, 21.1 

1 44-*» j — Halifax, NeU*8cbottltnd . . . 

6.1 

— 4.4 

17.1 

— Mi l!».i 

1 44 . 40 1 62 8L T-awirnce 

6.« 

— Ga 

18.4 

- 7.o' ai,t 

1 44 . 40 1 ICt Fon Ilowaid 

GA 

— ^ 

20.» 

— 7a, 23.0 

44.48 ! D4 PcDHangaUbrne, am Iluron-Brr 

7.J 

— 6a 

200 

— 6,o' 2lA 

44 . 1 123 Fort Snoling 

Ga 

— 8a 

2Ia 

— 11.0, ‘22.4 

44 . 51 — Eaatpon 

&4 

— 54 

16.1 

— bA 14.» 

^ 45.38 — Fon VaneoUTrr, NWKflatc . . 

llA 


18.1 

1 . 1 . la» 

1 45.31 — 1 Muntrra]. ('aaada 

6a 

— 8.1 

2U.8 

— 9,1. 21.: 

! 45 . 57 — 1 Fredciitu-n 

4a 

— 7.t 

I6l 

— 8.4 21.1 

j 46 . 18 — Fort lieorgp , Oregon .... 

10.1 

3.» 

15.» 

2o> IGa 

46.48 — djoeltek, raaada 

4.4 

— 12.1 

20.4 

— la»; 2.a* 

47.51 22 Sl Jobnt, NeillWtkdland . . . 

3a 


12.1 

— 6i! 14,4 

53.52 — Ilolnk, .Vientäacka Inaeln . . . 

4.1 

0,1 

1i»A 

— l.ll 13.1 

54.1X1 C'umb«rki>d llana 

Oi 

— 19.0 

UM 

-au' 2 ia 

57.00 1 lin Inirrm draKontln. bvi 11Ü’'W. 

— Oa 

-SOo 

19.0 

-24.»' 3lA 

.57.09 — NcCi'Arehangel, SÜeba . . . 

6j 

0.T 

12.1 

— oi; la» 

,57.10 ^1 Nkin , Ijaltrülrar 

— 3A 

— la» 

7.4 

— sa»! 9.» 

1 K'.iXk — 1 Fort Cbnrrbill, Hndaonehai , . 

Oa 

— 5.» 

11.» 

— 15.« 14.4 

62 , 11 1 Fort SiiDpMB, InDenii dea KobL 

- 8a 

— 23.» 

15.1 

- 24A 17A 

1 62 . 46 i Fort Relianee 


— 29.1 


-38A ... 






€5.12 1 36 1 Fort Franklin , gr. BArrn ■ See . 

- 8a 

-ST.1 

IOa 

-30a| 11, ) 

E«lt« iMie. 





66" 11' — ' Winter -Hafen 

-12a 

—au 

1.1 

— 3lJ 2> 

60.21 — : iginlik 

-14. 

— 29.T 

l.T 

— 33.1 3.» 

, 70.0» — I BootUa Felix 

— 16a 

— 32a 

a» 

-»A 5.1 

1 73 . 14 ^ Boarm Hafen 

— 15a 

— 81a 

2.1 

— 33a 3a 

1 74.47 ^ 1 T^inler-llafcn, Mclville-Inwl . 

-17.1 

-34a 

2a 

-S^A 5.» 


' M.iJukng.AeUCandJand Ilr. 47 ;U' 

I dkCrn, l'nitrrn 47 9kj 

I NanloB, E'miikrfiob . .47.131 


N«B-Yikrk,VrrcieRt*at. Br. 4ir'4.'i ' l'2.i 

I Wuhiugbai Urt.fkS 12r 

) 40.&I ! ... 

I^iHMbon ^ 42 ' ... 


. SL Aaipiitin , >'(orid« Br. 2!^4><‘! 22^ •■• ! ti 

I Kablia. A«.v|m-a, , . .3II.H3 ... SfiU 

> Ib-i «HrVo grogrupklKhm ßrciieu kom^uiadirt 

I i’(u gUirlivr Und der Jabrra-WHrnae an d«r 

' OmkfaiilF vnn S»id- Amerika utxl der WeaikQoU] 

I Tun Kürupa? 


11"( N'aln-3'’,« . . . Br.67*10'OK'-4'K(L«pplMid} | 

i 12"{ Ik. John« • -47. 34 &Ü.::0>.>^t.Petcr»l>arg) 

. ID" .lUUrau +C’.| . . .4I.3D 31 . 43 (KOolgabct«) 

; 4"l \vu»liingu>a + 13".T 38. &Ü 43.46 (T<xüoum) 

I 0° St. AuguMin :3D.0ä (Kahkt*) 


12. Hohe der Srhnerierioae In beiden 
Halbkugeln. 


urinlantt . I 
' Bh*Bain<<r.<aeMnr.lanc«fi' 4 
. U>b.. SAlrlMi i I 

- MAtHlkhnrreal I 


I Kaakatue. ElbfU .... 
I — Raabek .... 
|| Pjrmlan 


A'irtiia, Rletnanl«) . . . 
Elaa. Skllko' 

Nerra Rrraila da araaa4la 

Illada-Kok 

lllMlaja. KatdabfcMiC ■ 


( Valkaa *aa Pataca 
A»d«a TRB ()alla . 
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ßrryknui' i'hi/ttlaL ,Uio*. 


.tUheiltmg; Mttf^rvlogie Xr. 13. 


Suiiiiiiiirlsfhe fl)ci'slrtit der auf der itaiizen Krde angestfllleii hyelumelrischcn Itfobachlunsfu, 


tfrtfUoft m»d *« hmur JTwui ■■«iMMrtf. 


L JiflRUCHE REGENHIIGE DTNEBHUB OER TEOPEN. 


1. Al.nC WKl.T. 


2. NKCK WKI.T. 


4«S3 )i C«p AlWk» . . . . 

5.35 PuKi l’iuAng. Kinierindirn . . 

5.2T> Prorins Wrllnlujr, !'<> l’iDan(,' 

1 gi-griiHIxT 

5.35 SIOT' i*** l’IriMig, Fln|,'g>'n«UDgi-n*B<'>8 

ft . 57 '('nlixobo, «af (.'pfloD . . . . 

7. irw iKandf, «nf <Vyl«n 

5.rV1 'Cbriutiambotg. fi<ünr« , . ■ ■ 

ft.Jll jAi/rrra l.in»ie, (iuloRa . . . . 

11-iNt 7.5l*> |Mil Uciri««, Vonirxindien . . . 

11.35 I f&N.O |L'uramiind, auf d«'o Nil Orrrica 

ll-4(f Lkndartiarakiixly, M.iWiar' ■ . 

12.fkt fÜk'O |U(iiidar, t’tafean tun Abiasioku 

13 . 45 3’.Hi5 :ldrriny{a|>uUin, l’latruu r. »ywre 

13.55 CPXKt jlliiltcalorc, draglricbrn . . 

113.05 'Miioraa, l'i>roiuaud<l . . . . 

llt.3H 33.'d) IDunrnr, TaA-lUnd ron Dekan . 
n.f>0 4330 ,Mii1>ahak*liirar. Wnt (tahu . . 

litt. 31 1710 ,1'una, TiiAtIUdiI von l)ckan . . 

lH.‘i6 illondiay, Malabar 

^30.10H I’urt l.oiila. .MaiiHliua . . . . 

33. 10 N 'Miir-ao. < hin 

33.3Tt |<:ikaiu. IkKital ...... 

' 3 : 1 . Ort «'anion. t’hisa 

33.3*t Ilnnriirab, licngal 

33.43 jUacra. <lt'agli*lrbi'ii 

135.10 I .'btO lllenarcs. lliiijuatau 

37.43 4.'tri5 KbaOnaiidu, Ni|ial 

|3rt.3i > MIO IDclbi, Hiudostan 

^jjj^l»alkr Hiobarliurga-Ort«' 


bluihinaoiO. Miui'lwerth in ninih-r tCalil, Rbvne m. Oeb, xiimiiiiim'q 


ih<r,i«nr 1 

77- Ol-A 


6t. Ol.« 


71.t«3 



loft m*“8 

V9.10.0 



T.I.USa 

18 03.8 


liH.tMj, 




fiO.lOe 


42. m.« 

115 II.« 



ikr.OSj 


33.0-2.« 


41 .iKl.t 

4.'>.09o 



34.00.1 


•JKI.OHt 


31.11a 

75 Ul a 


. 3.1,08., 




rif..tV.A 




i 51.01 1 


Ik> ll-j 


4on.t 



48. 11.» 

32.07.3 


. G7.iKia 

69 . 10 .« 

73.01 

73.00 


. litio .fanrira, llraailipn 

I (lofimfroco. Itruilkn, naf dem Ta/ellaude 
.San Lala de Monnbao, Ilraailkn . . 

I. 4‘ayrniM', Uniann 

i'aramaritH». dcfglpiehen 

Illünirniry. driigk-ielarn 

Camana, VcncaiHila 

Trinidad 

IkracB« 

(tnnäda. kleine Antillen 

Barbiulei, desgkicLen 


iKingaioarti auf t« Vincent, kleine Antillen . . { 
[S* Vincent, 3 dctil*-l>e kfeilcu Oiilicb V. KingaUiwa ; 


17.03 .Xniigua, kleine Anliilen 37.0t»,« 

Irt.lXI ilaniaica, Durcluchnitt für die ganxe loarl 40. 10,« 

13.30 S( IlcmanUanfTurtuia, Vtr«ai«clielDacln,IMlU'bocb 01 .OO,« 

19. (M Tivuli . Haiti 100.11.* 

19. 11 Vem-Cnia, Oaiküate ven Hexk-o C3 . IJ3 

19.43 Ciii ilailkn, Uaill 120.00 

33 .(Kl llabaua, ( dU rtTi . UHa 


iBt.m.a I »allerllcobaebtung« f»rt** in derFbenefobneOongoÄoce)! W . 00. 

73.110 I *' fmit Ausnahtn« wn t'tunana und Cura^ao .... 107 . 09 


I MnihmacitUcbcr Mitlelwerth, 


ana und Cura^ao 
runder 2ikl . . 


MIuKtc jülirliclie Rcifimmeiii?«» wnt<*r don Tropen, Alle imd Nelle Welt kiifajnmou feenumtnoQ > 


D. JlBBUCHE SieEXlEIIGE Ul DER GEIlSSlDTEN ZOKE. 


L«a4iim/Isn. H>rfn. I 

_ I“ 

Inael Jdadeirm I 33" 00“* 

Slldvmkliete d. Ihrriaclicn llalbluael 3!*. 07 

Iniwl -Sicilien 33. 11 

XVejrtaeile der A|>ennlnrn .... 33.fl>l 

ORleclte der Apennineo .... 35. 10 

SUdOua der n^llch>-o A|ienninvu (i0.03 

Tran«|>adaiii*che Rbt-nc .... 34 . 01 

Ciapadaniaefae Eitnc 34.03 

FOdabbang der .\lpco T4.03 

Xordarli« der Alpen 33. 11 

Weelabbang der .klpcn .... 44, OC) 

RhAne-Thal ni^rdl. vom 44 ” d. Drei» 33 . 02 

rtildlicbee l'nnkirieh 33.10 

Wcxlllcbr« Fraukrcii-li 33.11 

Nord* Frankreich nnd ISelgien . . 31.10 

MtUlerc* Kbeiu-TIial 34.05 


34" 3.1- Key Weit, in Honda 

iÜ.45 l'ltarWlovn, in AOd.C'irulina . . 

.1rt..53 VVanbingluA, HaupiMadt der Vereinigt 

39 . 35 Marictia, im Rtaati! l)b!o .... 
39.58 iWcRt^Cbeatcf, ln l’ennaylvanien . . 
41.49 l'ruvideiice, in Kbnde-lilaud . . . 

42.35 fambrii^, in MaaaachniartU . . 

44.38 inurltii|>(i>ii, in Vermont 

41.54 IRaat Port, in Malite 


41*45” rtiaat New York, 4iAbr. lVeol>actitungen aa 32 Orten 
Mittlere Itegrnmcnn in den Vereinigten rtlaaieo vi>n Nord- 
Amerlctt, <irUcm-o 34" V« 4>*P ndtdlkbrr lirrite . . 

3. Al’STRALIKX. 


rttldliebe* IVOtKbUnd .... 35 . 00 i 18 31 37 24 

rngriaclM Ebene IG. (II 19 ' 30 .10 

Miiiri. nnd Nord-Deütachland. . 19.11 ! 30 33 »7 30 

Dir Nicdcrlandi* 35 . OG ' 30 IH 90 33 

BrilUebe luaelu, — Ebenei Land 33 tl> ; 33 30 > 37 30 

Briiimhc In«etn, — Berg-(,egendcn 38.10 | 36 19 25 ] 90 

Sfldl. Rkandinarlen u. WeatniMlaud 30 . 03 ' 19 17 39 ; 91 

Wcitkflite von rtkandltuviun . . 77 . 07 - 26 IS 31 : 

Mittlere Regenmenge in Ellmpa, turiseben 96" u. tio" mirdt. Breite — 92 /ull 

^nirahra. in Fomgal. Im Mittel 2iGl>riger Rcibaektnngen 211" 
Mnaimo» ^ulmexiu, in den aüdüott. Alpen, Millel 22>>hr. Hcebaeht. 11> 
fKergm, in Norwegen, ]<mhrig« ßcobaclitiujgon .... 77j 

MWn.u, >3 


jahrttefe« { VwiKillaan Io dta Jikia w idlan. 
Iteera- Pneeaie der lUevanene*. Im 


^Madrid, auf dem Tafcllandc von Nrft •Caxtllicn 


Paramatta, Neu BQd'Walra . . . 27"01"',i| 0 14 38 48 

Sidney, dragleicbrn 35.04 18 33 ' 31 3,5 

Hobarttuwn, Van DtcmeiialaDd . . 21 04j <12 25 | ^ 18 

Albany, deieleJeben 90.09 60 | 2l 1 3 17 

Ham|>ablrR Hill*, 1266* hoch, dengl 00. 09 a 99 i 30 15 15 

äüd'.kiutralkn ^.Olj ... I ... ' 

Mutlimaail. nitil. Meng» in Auirralkn, eWitci Laad, r. 93'‘biB49'’a-Dr.=lfö". 

Ilnrehaehniltawerth der Segonmonge: 

Inaerbalb der Wendekrrtar 90 Zoll. 

la der gvniflMigten Zuue der nardlicfaeu IlemlspfaKre 35 • 

In der getnlaiigten Zone der lüdUehen HemUpbJlrc 25 « 


lioilm, Jnstns PpHImm. 

!H4fl. 
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